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Ullrich bleibt Spitzenreiter im ADAC MX Masters 
 

 Schweizer Jeremy Seewer gewinnt die Tageswertung 

 Pleidelsheimer Reuther verliert Führung in der Gesamtwertung 

 14.300 Zuschauer sehen hochkarätiges Motocross in Gaildorf 

 

Gaildorf. Spannende Motocross-Rennen sahen die Zuschauer beim ADAC MX Masters in Gaildorf 

(Baden-Württemberg). Auf der Grand-Prix-Strecke kämpften die Fahrer um entscheidende 

Punkte, denn nach sechs von acht Veranstaltungswochenenden rückt die Titelvergabe und die 

Ausschüttung von insgesamt 230.000 Euro Preisgeld immer näher. Die Spitzengruppe ist in 

Gaildorf noch näher zusammengerückt. Der Meisterschaftsführende Dennis Ullrich (GER/KTM 

Sarholz Racing Team, 199 Punkte) bekam die Leistungsstärke des ehemaligen WM-Piloten 

Sébastien Pourcel (FRA/KTM Sarholz Racing Team, 186 Punkte) zu spüren. Beide trennen nur 

noch 13 Punkte. „Auch wenn dieses Wochenende nicht optimal verlief: In dieser Saison konnte 

ich zeigen, dass ich konstant auf einem guten Niveau bin. Der Meistertitel ist mein Traum und 

den möchte ich Realität werden lassen“, sagte Ullrich, der optimistisch auf die noch 

verbleibenden Rennläufe blickt. Im ADAC MX Masters, das gleichzeitig auch als Internationale 

Deutsche Motocross Meisterschaft gilt, fuhr Ullrich in allen zwölf Läufen in die Punkteränge. 

 

Die mit 14.300 Zuschauern am Wochenende sehr gut besuchte Veranstaltung zog die 

Motocross-Fans mit hochkarätigen Rennen in ihren Bann, in denen sich der Schweizer Jeremy 

Seewer (Rockstar Energy Suzuki Europe) am besten präsentierte und sich erstmals in seiner 

Karriere den Tagessieg in der ADAC MX Masters Klasse sicherte. In der Addition der beiden 

Laufergebnisse verwies er Pourcel und Ullrich auf die Plätze zwei und drei. Begeistert zeigte sich 

ADAC Motorrad Referent Dieter Junge von der Veranstaltung, in der die drei Klassen ADAC MX 

Masters, ADAC MX Youngster Cup und ADAC MX Junior Cup am Start waren: „Es ist interessant 

zu sehen, wie die Traditionsrennstrecke in Gaildorf weiterentwickelt wurde. Der Verein ruht sich 

nicht auf seinen Erfolgen aus, sondern ist auch nach dem 50. Motocross-Rennen am Puls der 

Zeit.“ 

 

ADAC MX Youngster Cup 

Mit Pech begann der Rennsonntag für den Deutschen Lars Reuther (KTM Sarholz Racing Team). 

Beim Aufwärmen im ADAC MX Youngster Cup verletzte sich der Meisterschaftsführende am 

Unterschenkel und konnte im ersten Lauf nicht starten. Im zweiten Lauf lag er zwischenzeitlich 

auf Platz drei, wurde jedoch nur auf Platz 34 liegend abgewunken. Damit verlor der 20-jährige 

Pleidelsheimer die Führung in der Gesamtwertung und rutschte auf Position zwei. „Ich habe 

alles versucht. Es ging einfach nicht. Natürlich bin ich unglaublich enttäuscht, dass ich nicht 

mehr in Führung liege. Aber noch vier Läufe, in denen hundert Punkte vergeben werden. Am 

Ende will ich gewinnen“, erklärte Reuther. Von Reuthers Schwäche profitierte der Franzose Boris 

Maillard (Monster Energy Kawasaki Elf Team Pfeil), der im Rennen die entscheidenden 

Positionskämpfe und mit einem ersten und einem zweiten Platz die Tageswertung gewann. 

Hinter ihm erkämpfte sich der Spanier Jorge Zaragoza (Rockstar Energy Suzuki Europe) Platz 

zwei vor Sulivan Jaulin (Monster Energy Kawasaki Elf Team Pfeil). Maillard rangiert im 

Gesamtklassement mit 187 Zählern vor Reuther mit 175 Punkten und Dominique Thury 

(Monster Energy Kawasaki Elf Team Pfeil, 167 Punkte).  

 

ADAC MX Junior Cup 

Starke Konkurrenz bekam Spitzenreiter Glen Meier (Kosak Racing Team) aus Dänemark im 

ADAC MX Junior Cup durch den wieder genesenen Spanier Jorge Prado (KTM Factory Red Bull), 

der am Sonntag das erste Rennen der zehn bis 15 Jahre alten Piloten gewann. Doch Meier 

setzte sich im zweiten Lauf an die Spitze des Feldes, siegte im 20-minütigen Rennen und 

gewann die Tageswertung. „Das waren sehr wichtige Punkte. Jetzt rückt der Titel in Sichtweite. 

So viele spätere Profis haben bereits den ADAC MX Junior Cup gewonnen. Es ist ein 
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Sprungbrett“, sagte Meier. Der 14-Jährige konnte seinen Vorsprung in der Gesamtwertung 

ausbauen und führt nun mit 166 Punkten vor seinem hartnäckigen Verfolger Jakub Teresak 

(CZE/Mefo Sport Racing Team, 153 Punkte) und Kim Savaste (FIN/KTM Motorsport Finland, 

131 Punkte). 

 

Das siebte von acht Rennwochenenden des ADAC MX Masters wird vom 14. bis 15. September 

im sächsischen Jauer ausgetragen. Dort starten die Klassen ADAC MX Masters, ADAC MX 

Youngster Cup und ADAC MX Junior Cup.  

 

 

Gaildorf: Privatfahrerwertung in der Klasse ADAC MX Masters 

1. Chris Gundermann (GER/Rockstar Meyer Racing Team) 

2. Michael Kartenberg (GER/KTM-Bauerschmidt) 

3. Marcel Reuther (GER) 

 

Gaildorf: Markenwertung in der Klasse ADAC MX Masters (nach 6 von 8 Rennen) 

1. KTM, 264 

2. Honda, 240 

3. Kawasaki, 224 

4. Suzuki, 195 

5. Yamaha, 95 
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